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- 13:00

13:00 - 13:30

13:30 - 14:00

14:00 - 14:30

14:30 - 15:00

15:00 - 15:30

15:30 - 16:10

16:10 - 16:35

16:35 - 17:00

17:00 - 17:25

17:25 - 17:50

Dienstag
18.09.2018

WILLKOMMEN ZUM WASSERBAUSYMPOSIUM 2012Programm

Registrierung

Eröffnung

Session 1: News aus München, Zürich und Graz
Vorsitzender:  Nicolaus Römer

  1: Entwicklung des Wasserbaus an der TU München
Peter RUTschMann, TU München

  2: Entwicklung des Wasserbaus an der ETh Zürich
Robert BoEs, ETh Zürich

  3: Entwicklung des Wasserbaus an der TU Graz
Gerald ZEnZ, TU Graz

Kaffeepause

Session 2: Ökologie und Wasserkraft
Vorsitzender:  Peter Matt

  1: Ökologie und Wasserkraft im Modell und in der natur
Josef schnEidER, TU Graz

  2: status und Zukunft der alpinen Wasserkraft
nicolaus RÖMER, schluchseewerk aG

  3: abwärtswanderung heimischer Fische an großen Fließgewässern
Walter REckEndoRFER, Verbund hydro Power Gmbh

  4:
schwall-sunk Maßnahmen – abwägung zwischen  ökologischem Erfolg und ökonomischen und 
volkswirtschaftlichen Einbußen
nadia sEMadEni, axpo Power aG

  5: kombiniertes Fischliftsystem Bad Blumau - Ein Erfolgsprojekt in der Barbenregion
Georg SEIDL, flusslauf

  6: kurzpräsentation des Wasserbaulabors Graz (im hörsaal) 
Josef schnEidER, TU Graz

Laborführung mit anschließender Jause

13:30 - 15:00

15:30 - 18:00

17:50 - 18:00

18:00 -21:00 



08:50 - 09:10

09:30 - 09:50

10:10 - 10:40

10:40 - 11:00

11:00 - 11:20

11:40 - 12:00

12:00 -

- 13:30

Mittwoch
19.09.2018

WILLKOMMEN ZUM WASSERBAUSYMPOSIUM 2012Programm

Session 3: Betrieb Erhaltung und Überwachung wasserbaulicher Anlagen
Vorsitzender:  Robert Boes

  1:
die Penny-shaped-crack-Prüfmethode zur Beurteilung der stabilität von Rissen im Massenbeton 
von Betonsperren
Josef skUMaUTZ, disaster Management Research society

  2: die Geschiebedurchgängigkeit am geplanten beweglichen saalachkraftwerk nonner Rampe
arnd haRTliEB, TU München

  3: Monitoring an dammbauwerken mittels ketteninklinometer
siegfried hERMann, Geolith consult

  4: Betrieb, Erhaltung und Überwachung der Talsperre kibling an der saalach von 1914 bis 2018
Peter MUckEnThalER, ingenieurbüro dr. Muckenthaler

  5: anpassung von drei bestehenden kW-anlagen an den stand der Technik
Julia koZUMPlik, evn naturkraft Erzeugungsgesellschaft m.b.h

Kaffeepause

Session 4: Aktuelle Forschungsprojekte
Vorsitzender:  Rudolf Hornich

  1: dcna - disaster competence network austria
christian REsch, disaster competence network austria

  2: Fernerkundungstechnologien zur echtzeitnahen Unterstützung des hochwassermanagements
alexander alMER, JoannEUM REsEaRch

  3: Photogrammetrische sohlrekonstruktion im wasserbaulichen Versuchswesen
Tobias liEPERT, TU München

  4: donauausbau zwischen straubing und Vilshofen
Uwe klEBER-lERchBaUMER, Wasserwirtschaftsamt deggendorf

Mittagspause

08:30 - 08:50

09:10 - 09:30

09:50 - 10:10

11:20 - 11:40

08:30 - 10:10

10:40 - 12:00



13:50 - 14:10

14:30 - 14:50

15:10 - 15:40

15:40 - 16:00

16:00 - 16:20

17:00

18:00 -

- 23:00

Mittwoch
19.09.2018
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Session 5: Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie
Vorsitzender:  Peter Rutschmann

  1: integriertes hochwasserrisikomanagement in der steiermark
Rudolf hoRnich / cornelia JÖBsTl, amt der steiermärkischen landesregierung, abteilung 14

  2: optimierung von leitrechen für den Fischabstieg
helge FUchs, ETh Zürich

  3:
Variantenstudie zur implementierung eines Fischabstiegskonzepts an einer Wasserkraftanlage mit bestehendem 
Fischaufstieg
susan akTas, TU München

  4: innovative ansätze zur dammsanierung und der ökologischen Verbesserung der Uferbereiche
Barbara BRinkMEiER, Universität innsbruck

  5: dynamische stauzielregelung als umweltverträgliche Wasserkraftoptimierung
stephan hEiMERl, Fichtner Water & Transportation Gmbh

Kaffeepause

Session 6: Speicherbewirtschaftung im 21. Jahrhundert
Vorsitzender:  Markus Aufleger

  1: Wasserkraftspeicher als Enabler der Energiewende
Peter BaUhoFER, TiWaG-Tiroler Wasserkraft aG

  2: hydraulischer kurzschluss im leitzachwerk
Florian schWERTFiRM, stadtwerke München Gmbh

  3: alleinstellungsmerkmale des Pumpspeichers st. Georgen
heinz BRUnold, Econhydro Projektentwicklungsgesellschaft Gmbh

Abfahrt zur Abendveranstaltung mittels Reisebus

Abendveranstaltung im Weinschloss Thaller

13:30 - 13:50

14:10 - 14:30

14:50 - 15:10

16:20 - 16:40

13:30 - 15:10

15:40 - 16:40



08:50 - 09:10

09:30 - 09:50

10:40 - 12:00

10:40 - 11:00

11:00 - 11:20

11:40 - 12:00

12:00 - 12:10

Donnerstag
20.09.2018
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Session 7: Hochwasserschutz
Vorsitzender:  Stephan Heimerl

  1: Vernetzung des behördlichen katastrophenschutzes bei hochwasserereignissen in der steiermark
Günter hohEnBERGER, landeswarnzentrale steiermark

  2: schwemmholzrechen an der sihl
lukas schMockER, Basler & hofmann aG

  3: Tsunamis ausgelöst durch Unterwasserrutschungen in seen
helge FUchs, ETh Zürich

  4: Entwicklung des systems EFFoRs für die operationelle hochwasservorhersage
andreas schaFFhaUsER , Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik

5:
Entwicklung strukturell redundanter Überwachungs- und leittechniksysteme für die Bauwerksüberwachung, die 
Wasserversorgung und die Entwässerungsüberwachung
Franz ZEilinGER, daTaViEW handels- und systemberatungs - Gesmbh

Kaffeepause

Session 8:  Aktuelle Wasserkraftprojekte
Vorsitzender:  Gerald Zenz

  1: obervermuntwerk ii, Wasserschloss krespa
Guntram innERhoFER, Vorarlberger illwerke aG

  2: kW kirchbichl - Erweiterung
Michael holZMann, TiWaG–Tiroler Wasserkraft aG

  3: salzachkraftwerk Gries
hannes BadURa, VERBUnd hydro Power Gmbh

  4: Murkraftwerk Graz
heinz JaUk, Energie steiermark Green Power Gmbh

Schlussworte

Mittagspause

Abfahrt zur Exkursion mittels Reisebus 

Baustelle Stadtkraftwerk Graz

08:30 - 08:50

09:10 - 09:30

09:50 - 10:10

11:20 - 11:40

12:10 - 12:55

13:30 - 

- 15:30

08:30 - 10:10

10:10 - 10:40

13:00


